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beı SCINCT VWürdigung 1US Polıtiık un Relıgion trennen, un g-
lıngt ıhm, politischen Scheiterns auf pastoralem un relıg1ösem
Gebiet INSSCSAML erfolgreichen un segensreichen apst zeichnen, VO  —

einzelnen Fehlern un Schwächen einmal abgesehen
Gerade diese Trennung VO Politik und Religion bırgt für diıe Beurte1-

lung Papstes wichtige Probleme, die 1er nıcht darzulegen sınd T1N-
Ne  } SC1 11UTE die wıederholt geäußerte These VO  S der Untehlbarkeit des
Papstes als Kompensatıon 1US für den verlorenen Kıirchenstaat, elı-
S10 als Politik-Ersatz und folglich Polıitik MI1tL anderen Miıtteln, C1NC

These, deren Kern schon SCIL Begınn des Jahrhunderts vorgetragen
wurde ert erwähnt Recht JENC Stiımmen, die das Marıendogma VO

1854 bereits tür C1Ne Beanspruchung der päpstlichen Untehlbarkeit halten
un damıt C1NEe Antızıpatıon der Definition VO  — 1870 (vg] LT Letzte-

1SL sıcherlich der Höhepunkt des Ultramontanısmus un Le-
ben 1US aber dieser Höhepunkt sıch nıcht erst diesem Akt des
Jahres 1870 sondern schon 1854 un eigentlıch SaNzZCH Pontitikat die-
SCS Papstes, als Giptfel der Gegenreformatıion b7zw „Reform“ des Katholi-
ZI5SI1NUS SCIL Irıent (1l pontificato dı Dı0 pOrta ] SU!:  © Lrattı salıentı
dell’epoca pOSL triıdentina

Alles allem CIMn Meisterwerk kraftvoller Synthese un pragnanter
Dıktıion, W AS die Lektüre dieses Bandes, unverzichtbar für jeden Ponti-
tikate 1US Interessierten, auch AT Freude macht

Herman Schwedt

WALIER Johann Baptıst Franzelin Jesuılt Theolo-
SC, Kardıinal Eın Lebensbild Bozen Verlagsanstalt Athesıa 1987 122
un Bıldanhang

Dieses sympathische Buch verdankt SCIMN Entstehen der Heımatgemeıin-
de Franzelıns, Aldeın ı Südtıirol, die 1986 Zu 100 Todestag die sterb-
lichen Überreste iıhres großen Sohnes aus Rom ı die Heımat überführte
un zugleich dorge dafür Lrug, dafß ıhm CIn lıterarısches Denkmal SESECLIZL
wurde Dafür SCWAaANN SIC Walter, der durch Dissertation ZUr FOML1-

schen Theologıe Jh un durch ehemalıge Tätigkeıt als Archi-
Var des Germanıkums für diese Aufgabe bestens vorbereıtet WAar V+t betont,
dafß die Lebensgeschichte Franzelıins Stil geschrieben habe, die
dem Anlıegen des Aldeiner Museumsvereıns MI sCINCT Breitenarbeit SC-
recht wiırd Er betont ferner, da{fß keıine NCUC Forschung vorlegt, sondern
dıe bisherigen Ergebnisse zusammentasse Dennoch bıldet diese Synthese
C1INC durchaus eigenständiıge Leistung Vf berichtet über den Lebensweg
Franzelıns, sıch ann Hauptteıl SCINCIN theologischen Schaften als
Dogmatıiker SCINCT Mitarbeiıt der römiıschen Kurıe zuzuwenden
Hıer wiırd dıe für den Entscheidungsprozeis der römischen Kurıe wichti-
AC, sorgfältige un unkonformistische Tätigkeıt Konsultors exempla-
risch beleuchtet IWIN (Gatz


